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GEMARKUNGSPUTZETE
IN NIEDERWANGEN

Herzliche Einladung an die Bevölkerung von Niederwangen - jede helfende

Hand ist willkommen. Gemeinsam säubern wir unsere Ortschaft!

Im Anschluss an die Putzaktion ist ein gemeinsamer Hock mit Vesper

vorgesehen.

Bitte melden Sie sich bis Freitag, 28.03.2025 an, damit wir planen können.

ov-niederwangen@wangen.de oder Tel. 2501

SAMSTAG 5. APRIL 25
AB 9 UHR - TREFFPUNKT AM RATHAUS 

In Fall von schlechtem Wetter findet die Aktion am Sa. 12.04.25 statt

Wir freuen uns über viele aktive Bürgerinnen und Bürger!

In Fall von schlechtem Wetter findet die Aktion am Sa. 12.04.25 statt

Wir freuen uns über viele aktive Bürgerinnen und Bürger!
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ÄRZTLICHER NOTDIENST

Rufnummer für den Ärztlichen Bereitschaftsdienst 
(ÄBD) (allgemein,- kinder-, augen- und HNO-ärztli-
cher Bereitschaftsdienst ): 

116117 (Anruf ist kostenlos)

Öffnungszeiten und Anschrift der Bereitschaftspraxis:
Allgemeine Bereitschaftspraxis Wangen
Oberschwabenklinik – Westallgäu-Klinikum Wangen
Am Engelberg 29, 88239 Wangen im Allgäu 
Sa., So. und an Feiertagen 9 – 19 Uhr

Bei Notfällen, zum Beispiel Ohnmacht, Herzinfarkt, aku-
ten Blutungen oder Vergiftungen, alarmieren Sie bitte 
sofort den Rettungsdienst unter der

Notrufnummer 112.

APOTHEKENNOTDIENST

Nacht- und Sonntagsdienst der Apotheken

Freitag, 14. März 2025:
Apotheke im alten Bahnhof, Bodenseestr. 30, 
88131 Lindau, Tel.: 08382 / 275312
 
Samstag, 15. März 2025:
Löwen-Apotheke, Friedrichshafener Str. 1, 
88131 Lindau, Tel.: 08382 / 5951
 
Sonntag, 16. März 2025:
Allgäu-Apotheke Vogt, Wangener Str. 3, 
88267 Vogt, Tel.: 07529 / 77 32
 
Montag, 17. März 2025:
Rathaus-Apotheke Vogt, Kirchstr. 14, 
88267 Vogt, Tel.: 07529 / 97 48 47

Dienstag, 18. März 2025:
Kur-Apotheke Kißlegg, Emmelhofer Str. 2, 
88353 Kißlegg, Tel.: 07563 / 14 50
 
Mittwoch, 19. März 2025:
Waldburger-Apotheke, Hauptstr. 34, 
88289 Waldburg, Tel.: 07529 / 97 49 00
 
Donnerstag, 20. März 2025:
Raphael Apotheke, Hauptstr. 41, 
88161 Lindenberg, Tel.: 08381 / 92200
 
Freitag, 21. März 2025:
Wassertor-Apotheke Isny, Wassertorstr. 51,
 88316 Isny im Allgäu, Tel.: 07562 / 975 80
 
Jeweils von 08:30 – 08:30 Uhr am nächsten Tag, ohne Gewähr
 
Nähere Informationen und weitere Notdienstapotheken fin-
den Sie auf www.lak-bw.de und dem Stichwort Notdienst.

BEKANNTMACHUNGEN
DER ORTSCHAFT

Landesfamilienpass
Den Landesfamilienpass, sowie die dazugehörigen Gutscheine 
für das Jahr 2025 erhalten Sie auf der Ortsverwaltung Nieder-
wangen.
Wer kann alles einen Landesfamilienpass beantragen?
Einen Landesfamilienpass können Familien beantragen, wenn 
sie mit mindestens drei kindergeldberechtigten Kindern (auch 
Pflege- oder Adoptivkinder) in einem Haushalt leben. Allein-
erziehende erhalten den Familienpass schon bei einem kin-
dergeldberechtigten Kind, wenn sie mit diesem zusammen in 
einem Haushalt leben. Dies gilt auch für Familien, die mit einem 
schwerbehinderten Kind zusammenleben, Kinderzuschlag, 
bzw. Hartz IV-Leistungen oder Leistungen nach dem Asylbewer-
berleistungsgesetz beziehen. Neben den Eltern können auch 
vier weitere, vorher fest in den Pass eingetragene Begleitper-
sonen (z. B. der getrennt lebende Elternteil, Oma und Opa oder 
eine andere Betreuungsperson), den Pass zusammen mit den 
Kindern nutzen. Von den eingetragenen Personen können bei 
Ausflügen aber höchsten jeweils zwei ausgewählt werden, die 
die Vergünstigungen des Landesfamilienpasses in Anspruch 
nehmen können. Mit dem Landesfamilienpass und den jähr-
lich neuen Gutscheinkarten können Familien kostenlos oder 
zu einem ermäßigten Eintritt die staatlichen Schlösser, Gärten, 
Museen in Baden-Württemberg besuchen.

Nähere Infos über die Besuchsmöglichkeiten 
unter 
www.sozialministerium.baden-wuerttemberg.de

Niederwangener Ferienfreizeit 2025
Gerne würden wir in diesem Jahr wieder ein tolles Ferien-
programm für die Kinder in den Sommerferien organisie-
ren.Unsere Bitte geht an alle Vereine, Eltern, Privatpersonen 
oder auch Firmen, welche bereit wären am Ferienprogramm 
in den Sommerferien mitzuwirken, um so den Kindern die 
Sommerferien zu „versüßen“.Haben Sie Lust einen Ferien-
programmpunkt zu begleiten, oder selbst einen Programm-
punkt auf die Beine zu stellen und zu organisieren?Dann 
melden Sie sich bei uns auf der Ortsverwaltung. Für weitere 
Fragen steht Ihnen Frau Rösch gerne zur Verfügung. (Tel. 
07522/2501, ov-niederwangen@wangen.de)
Das Programmheft erscheint Anfang Juli hier im Gemein-
deblatt. Wir danken schon jetzt allen Anbietern herzlich für 
Ihre Unterstützung.

Zweckverband Neuravensburger  
Wasserversorgungsgruppe
Bei Störungen in der Trinkwasserversorgung:
Telefon 07528 - 920906
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FREIWILLIGE FEUERWEHR
NIEDERWANGEN

VEREINSNACHRICHTEN

Einladung und Reiseprogramm zum Jahresausflug 
Achtung:  Es können sich alle Interessierte (Mitglieder oder 
die es noch werden wollen) anmelden. Aber aufgrund wieder-
kehrender, schwieriger Situation (z.B. Corona virus), behalten 
wir uns vor, im Interesse der Teilnehmer den Ausflug evtl. auch 
auszusetzen! Ihr werdet jedoch rechtzeitig informiert werden.
nach: Bassano del Grappa – 3-Tagesausflug
Abfahrt:  Freitag, den 27.06.25 um 5:00 Uhr
Rückkehr: Sonntag, den 29.06.25 nach Absprache
Abfahrt/Ankunft:    Bushalteplatz in Niederwangen
1. Tag (27.06.2025): 
Abfahrt: Niederwangen um 5:00 Uhr
Ankunft: Unterkunft um ca. 17:00 Uhr
Anreise über Kempten - Innsbruck - Bozen - durch das herr-
liche Suggental kommen wir nach Bassano del Grappa. Bas-
sano del Grappa lernen wir auf unserem geführten Rundgang 
kennen: charmante Piazze, eine alte Burg, die Läden in der Alt-
stadt bieten Keramik aller Art an. Besonders malerisch ist es 
am Ufer der Brenta, wo wir auf Bassanos Hauptattraktion tref-
fen: Die hölzerne Brücke Ponte degli Alpini (der Gebirgsjäger) 
soll auf Pläne des großen Architekten Andrea Palladio zurück-
gehen. Unsere Reiseleiterin berichtet von ihrer wechselvollen 
Geschichte. Zum Abschluss von Bassano gehen wir zu einer 
Grappaprobe. Weiterfahrt nach Abano Terme, wo wir in unse-
rem gebuchten 4-Sterne-Hotel Helvetia in Abano Terme über-
nachten. Abendessen im Hotel.

2. Tag (28.06.2025): 
Frühstück ab 6:30 Uhr, Abfahrt um ca. 8:00 Uhr
Ankunft: Unterkunft um ca. 18:00 Uhr
Heute unternehmen wir mit unserem deutschsprachigen Rei-
seleiter eine einzigartige Schiffstour durch den Naturpark Po 
Delta. Die Schifffahrt geht ab Taglio di Po bis Cà Tiepolo und 
an Bord des Schiffes gibt es ein Fischmittagessen, inkl. Tisch-
getränke. Die Schifffahrt geht durch eine unberührte Natur-
landschaft. Es ist eine verträumte und außergewöhnliche 
Landschaft, die ständig neue Aussichten anbietet. Eine Welt 
von unterlegter Auseinandersetzung von Meer, Fluss und Land, 
wo die Natur noch ungebändigt ist und wo eine irreale Stille 
herrscht. Schwärme von Vögeln erheben sich und ziehen ihre 
Kreise. Eine enorme Ausdehnung von über 700 Quadratkilo-
metern, das größte Feuchtgebiet Europas und des Mittelmeer-
raumes, geschützt seit 1996 als Naturpark. Am Nachmittag 
besichtigen wir das Museum Regionale della Bonifica. Hier 
bekommen wir einen Einblick in die Geschichte der vollstän-
digen Rückgewinnung des Deltas und erzählt von einer riesi-
gen Entwässerungspumpe aus dem frühen 20. Jahrhundert. 
Das Wasserpumpwerk Ca‘ Vendramin ist heute ein großartiges 
Beispiel industrieller Archäologie und beherbergt das regionale 
Landgewinnungsmuseum. Am Abend sind wir wieder im Hotel 
in Abano Terme, wo wir wieder im Hotel Abendessen.
3. Tag (29.06.2025):
Frühstück ab 7:00 Uhr, Abfahrt um ca. 8:30 Uhr
Abendessen nach Absprache
Nach dem Frühstück besichtigen wir die herrliche Stadt Padua. 
Die Kulturstadt Padua gehört zu den ältesten Städten Italiens. 
Padua hat sich viel von seinem alten Charme erhalten und 
gehört noch zu den Geheimtipps. Durch das historische Zent-
rum führen 23 km Arkadengänge, die beim Bummel durch die 
wunderschöne Altstadt vor Sonne und Regen schützen. Nach 
der Stadtführung treten wir die Heimreise an. Wir fahren auf 
direktem Weg vorbei an Trento - Bozen - Fernpass zurück, wobei 
wir noch einen Zwischenstopp zum Abendessen machen, um 
den Ausflug ausklingen zu lassen. Danach fahren wir gemüt-
lich nach Niederwangen zurück.
Programmänderungen behalten wir uns vor.
Reiseleistungen der F&S-Kameradschaft:
·    Busfahrt im modernen Fernreisebus
·    Frühstücksnacks am Rastplatz
·    2x Übernachtung/Frühstücksbuffet
·    2x Abendessen im 4-Sterne-Hotel Helvetia
·    Stadtführung in Bassano del Grappa
·    Grappaprobe in Bassano del Grappa
·    Schifffahrt durch das Po-Delta von 09:30 - 15:00 Uhr
·    Mittagessen an Bord (Fischmenü)
·    Besichtigung des Wasserkraftwerk Ca’ Vendramin
·    Stadtführung durch Padua
Der Reisepreis ist als Selbstkostenpreis kalkuliert.
Reisepreis pro Person 399,00 € (Doppelzimmer)
Einzelzimmer-Zuschlag 54,00 € (für zwei Übernachtungen)
Optional:  Es kann auch eine Reiserücktrittskosten-Versicherung 
vereinbart werden, die separat mit Karrer Reisen GmbH & Co. KG 
abgeschlossen wird!
Anmeldung bitte spät. bis 06.06.2025! Die Anmeldung 
kann telefonisch unter der Telefon-Nr. 0 75 22 / 7 09 11 
03 (18:00 – 21:00 Uhr) bzw. unter der E-Mail-Adresse  
„FuS_Kameradschaft@web.de“ erfolgen.
Bitte überweisen Sie 4 Wochen vor Reiseantritt (spätestens 
Ende KW 22/2025), so dass noch ein Abgleich (Anmeldung 
/ Überweisung) durchgeführt werden kann! Wir danken für 
Ihr Verständnis.
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Überweisung an: 
Volksbank Allgäu-Oberschwaben eG, 
BIC: GENODES1LEU. 
IBAN: DE10 6509 1040 0134 3900 08, 
Verwendungszweck: FuS Jahresausflug

HEIMATVEREIN NIEDERWANGEN

Einladung zur Mitgliederversammlung
Am Freitag, den 21. März 2025 findet abends um 19.30 Uhr in 
der Aula  der Schule in Niederwangen die Mitgliederversamm-
lung des Heimatvereines Niederwangen e.V. zum Vereinsjahr 
2024 statt.
Die Tagesordnung lautet:
1. Begrüßung
2.  Jahresbericht des Schriftführers
3.  Bericht aus dem Backhaus
4.   Jahresbericht des Kassiers
5. Bericht der Kassenprüfer
6.  Entlastung
7.   Sanierung der Kalvarienbergkapelle
 - Sachstandsbericht
 - Zuwendung aus Vereinsmittel, Beschluss
8.  Verschiedenes, Ausblick
Hierzu laden wir alle Mitglieder herzlich ein. Wir freuen uns über 
zahlreichen Besuch der Mitgliederversammlung.
 
Mit freundlichen Grüßen
Vorstandschaft und Ausschuss

Backtag im Backhaus
Am Montag, den 17. März ist 
wieder Backtag im Backhaus.
Wer mitbacken möchte, mel-
det sich bitte bis 16. März 
2025 telefonisch bei Familie 
Rutka, Tel. 07522/ 1043 an.

AUS DEN ORTSCHAFTEN

Um zu sehen, was uns wirklich trägt ...
Frühschichten in der Fastenzeit 
22. März 25 
29. März 25 
05. April 25 
12. April 25 
Den Tag in Ruhe, mit ausgewählten Texten und stimmungsvol-
ler Musik beginnen. Jeden Samstag um 6.30 Uhr in der Kirche 
St. Gallus in Roggenzell. Anschließend gemeinsames Frühstück 
in der alten Schule

Jugendmusikschule  
Württembergisches Allgäu
Kammermusikforum
Zum Kammermusikforum am Dienstag, den 18. März 2025 um 
19:00 Uhr, lädt die Jugendmusikschule Württembergisches 
Allgäu herzlich in den Saal des Weberzunfthauses nach Wan-
gen ein. 

Das Konzertprogramm wird vornehmlich von Teilnehmerinnen 
und Teilnehmern gestaltet, die Anfang April beim Landeswett-
bewerb Jugend musiziert antreten.
Die Zuhörer dürfen sich also auf einen interessanten und 
abwechslungsreichen Abend freuen. 
Der Eintritt zum Kammermusikforum ist frei.
 
WaldAkademie:  
Bildervortrag Heimische Tierwelt 
28.3.2025 um 18.30 Uhr
An diesem Abend teile ich spannende Ein- und Ausblicke in 
unsere Tierwelt. 
Komm mit, auf ein paar meiner Streifzüge durch die Natur und 
lasse dich durch die Begegnungen mit den tierischen Lebewe-
sen begeistern. Zu den Foto- und Filmaufnahmen werde ich 
auch interessante Details zu den Lebensräumen und dem Ver-
halten der Tiere erzählen. Eine Anmeldung ist nicht erforder-
lich, der Eintritt ist frei! Die WaldAkademie freut sich über eine 
Spende an diesem Abend! 
Referent: Michael Hofmann
Veranstaltungsort: 
Kindergarten Primisweiler, Blauseeweg 14, 88239 Wangen

Frühlingstanzkaffee mit den Wangener  
Salonikern
Am Donnerstag, 20. März, um 15 Uhr laden die Wangener Salo-
niker ins Gemeindezentrum St. Ulrich ein, um den Frühling mit 
schwungvoller Musik und Tanz zu begrüßen.
Die Besucher erwartet ein bunter Mix aus Evergreens, Wal-
zern und altbekannten Melodien, darunter auch musikalische 
Schätze, die lange nicht mehr zu hören waren.
Begleitet wird der musikalische Nachmittag durch die Bewir-
tung mit Kaffee, Kuchen und Getränken. Der Eintritt ist frei. 
Die Musiker freuen sich über Spenden zur Unterstützung ihres 
Orchesters. 
 
Ausstellungseröffnung: 
ChrisTine Urspruch geht in der ERBA neue Wege
Die Landesgartenschau geht auch im Winter ein bisschen 
weiter. Dafür sorgt Wangens prominenteste Mitbürgerin, die 
Tatort-Schauspielerin ChrisTine Urspruch, die den Ausstellungs-
raum über der Steinmanufaktur Steffi Schneider gemietet hat. 
Bis zum 26. April zeigt sie dort im Raum „M4“ – wo schon 2024 
während des längsten Sommerfests im Allgäu Kunstausstel-
lungen waren – eine Werkschau dreier Textilkünstlerinnen aus 
Reutlingen. Titel: „text.textur.textil“.
Passender könnte die Ausstellung der Werke von Annette 
Hecht-Bauer, Elke Pikkemaat und Christine Ziegler für das ERBA-
Areal kaum sein. Auf zwei Etagen hängen, stehen und liegen 
Kunstwerke unterschiedlicher Art und Textur, die aber alle in 
irgendeiner Weise mit Stoff oder Stofflichkeit zu tun haben.  Ob 
es nun gefilzte Teekannen sind, die von der Weite täuschend 
echt aussehen und beim näheren Betrachten das Publikum 
schmunzeln lassen, oder ob es aufgenähte Knöpfe sind, die sich 
gegen „fast fashion“ positionieren, oder die „Kleider“ aus ech-
ten und gefilzten Löffeln kombiniert mit upgecycletem Verpa-
ckungsmaterial – es gibt viel zu entdecken.
Bei der Vernissage war ChrisTine Urspruch die Freude über ihr 
gelungenes Projekt anzumerken. „Für mich ist es eine doppelte 
Premiere. Ich habe noch nie eine Ausstellung kuratiert und auch 
noch nie eröffnet“, sagte sie den vielen anwesenden Freundin-
nen, Freunden und Fans.
Die im Münster-Tatort als Silke Haller agierende, von ihrem vers-
nobten Chef gern „Alberich“ genannte Schauspielerin las aus 
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einem Text über die Ausstellung, der hier nur auszugsweise 
zitiert werden kann: „Von 10 Prozent Baumwolle bis reiner Wolle 
dienen auch alle Kunststoffe dazwischen als stoffliches Mate-
rial zur Inspiration. Eigens entwickelte Verarbeitungstechniken 
ergeben verblüffende Ergebnisse. Die Fadenspiele sind Werk-
stoff und Treibstoff zugleich.“ Was ihr besonders an den Ausstel-
lungsstücken gefällt, sagte sie auch: „Sie gehen sehr humorvoll 
und weiblich an die Kunst heran.“
ChrisTine Urspruch selber hat einen familiären Bezug zu texti-
len Produkten, wie sie erzählte: „Mein Vater war Bandweber und 
stellte Geschenkbänder her. Das war eine kleine Firma, in der ich 
als Kind sehr oft unterwegs war, in der ich mich auskannte und 
mit der ich auch viele Erinnerungen verknüpfe.“  Diese schreibt 
sie auf und liest daraus am Sonntag, 13. April 2025, um 18 Uhr.
Oberbürgermeister Michael Lang dankte ChrisTine Urspruch für 
„dieses Engagement in diesen Räumen“. Die Eignung für solche 
Projekte habe sich während der Landesgartenschau gezeigt. 
„Mich selber verbindet mit diesem Haus und allem, was hier 
geschieht sehr viel“, sagte er mit Blick auf die jahrelange Ent-
wicklung des einst maroden ERBA-Geländes bis zur Landesgar-
tenschau 2024. Dass er nicht nur Fan und Freund der Räume, 
sondern auch der Schauspielerin ist, machte er deutlich – unter 
anderem mit seiner Filmempfehlung des „Sams“ und „Als der 
Weihnachtsmann vom Himmel fiel“.
Eine Verbindung zwischen Wangen und Reutlingen, woher 
die ausstellenden Künstlerinnen sind, zog OB Lang ebenfalls. 
Reutlingen war eine Textilstadt und erwägt die Bewerbung für 
die Bundesgartenschau 2039. Und schließlich ist mit Pistoia in 
der Toskana die Nachbarstadt von Prato auch die Partnerstadt 
von Reutlingen.
Ein kleines bisschen lüftete OB Lang den Vorhang über das, 
was in der Zukunft hier geplant wird.  So wird am Jahrestag der 
Eröffnung gefeiert werden.
Für die musikalische Umrahmung der Veranstaltung sorgten 
Markus Schmitz am Cello und seine Tochter Theresa Schmitz 
(Gesang) mit einer Reihe von Liedern, eine ungewöhnliche, 
aber sehr reizvolle Kombination.
Info:
Öffnungszeiten: Die Ausstellung „text.textur.textil“ ist bis Sams-
tag, 26. April 2025,  donnerstags- und freitags von 14 bis 18 Uhr 
sowie samstags, sonntags und am Ostermontag von 11 bis 17 
Uhr geöffnet. Die Adresse lautet Spinnereigarten 4. Der Eintritt 
ist frei, um Spenden wird gebeten.
Lesung von ChrisTine Urspruch aus „Vom Weben und Leben“: 
Sonntag, 13. April 2025, 18 Uhr.
Nächster Münster-Tatort „Fiderallala“: Sonntag, 6. April 2025, 
20.15 Uhr, ARD

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN und SPD
„Drei Filme gegen Rechts“ von Leo Hiemer in Wangen
Filmvorführung mit Regisseur Leo Hiemer und Publikums-
gespräch
Die Ortsverbände von BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN und der SPD 
laden am 08. April 2025 um 19:00 zu einer besonderen Film-
vorführung in die Hägeschmiede Wangen ein. Gezeigt wer-
den die „Drei Filme gegen Rechts“ des Allgäuer Regisseurs Leo 
Hiemer, der am Filmabend im Anschluss zum Publikumsge-
spräch einlädt.
Das Werk „Drei Filme gegen Rechts“ setzt sich mit dem Wirken 
des Nationalsozialismus im Allgäu auseinander. Alle drei Kurz-
filme entstanden im Rahmen von Museumsausstellungen im 
Zeitraum von 2019 bis 2024.
Der Kurzspielfilm Hitler in Landsberg (2024) von Leo Hiemer 
beleuchtet die Zeit von Hitlers Festungshaft 1924 und die spä-
tere ideologische Verklärung seiner Zelle in den 1930er Jahren. 

Der ehemalige Gefängniswärter schildert die harten Bedin-
gungen für Regimegegner sowie das Ende der NS-Herrschaft, 
als die Amerikaner die Hitler-Zelle zerstörten und über 200 
Nazi-Verbrecher hinrichteten. Schauspieler Ernst Konarek führt 
durch die nachgebaute Zelle und erzählt diese eindringliche 
Geschichte aus erster Hand.
Der Zeitzeugen-Interviewfilm Wally Koch (2019) erzählt die 
erschütternde Geschichte der damals kleinen Wally, deren Mut-
ter 1945 wegen „Wehrkraftzersetzung“ verhaftet wurde. Sie 
erfuhr in der Schule von der Verhaftung und sah ihre Mut-
ter nie wieder – Monate später kam der Sarg mit der offiziel-
len Erklärung eines Selbstmords im Gefängnis Kaufbeuren. In 
bewegenden Worten schildert die 85-jährige Wally Koch ihre 
Erinnerungen und zieht unverblümt ihre eigenen Schlüsse über 
das tragische Geschehen.
Der Dokumentarfilm Kann Spuren von Nazis enthalten (2021) 
folgt den Spuren von Kindern, die während der NS-Zeit Opfer 
des Nazi-Terrors wurden. Er beleuchtet das Schicksal jüdi-
scher Kinder, „Euthanasie“-Opfer sowie Kinder von Müttern, 
die wegen „Rassenschande“ verfolgt wurden, und themati-
siert zudem das Kriegsgefangenenlager Memmingen und eine 
Außenstelle des KZ Dachau. Durch Zeitzeugenberichte und his-
torische Dokumente zeigt der Film die Verbrechen auf und stellt 
die drängende Frage nach heutigen rechtsradikalen Tendenzen.
Leo Hiemer wurde 1954 in Maierhöfen im Allgäu geboren und 
besuchte das Gymnasium in Lindenberg. Nach dem Zivildienst 
studierte er Deutsch und Geschichte auf Lehramt. 1985 erreichte 
sein Film Daheim sterben die Leut‘ Kultstatus und machten Leo 
Hiemer weit über die Grenzen des Allgäus hinaus bekannt.
Die Veranstaltung beginnt um 19:00 Uhr, der Eintritt ist frei. Im 
Anschluss an die Filmvorführung gibt es die Möglichkeit, mit 
Leo Hiemer ins Gespräch zu kommen und sich kritisch mit der 
Rolle des erstarkenden Rechtsextremismus in der Gesellschaft 
auseinanderzusetzen.
 
Oratorienchor Wangen
Der Oratorienchor Wangen singt das „Stabat Mater“ von 
Antonín Dvořák, am Samstag, 5. April um 18 Uhr in der 
Nikolaikirche in Isny und am Sonntag, 6. April um 18 Uhr 
in der Waldorfschule in Wangen
Österliches Konzert mit großem Chor, Orchester und Solis-
ten
Unter der Leitung von Friedrich-Wilhelm Möller bringt der Ora-
torienchor Wangen, gemeinsam mit vier renommierten Solis-
tinnen und Solisten und einem außergewöhnlichen Orchester, 
zweimal das „Stabat Mater“ des tschechischen Komponisten 
Antonín Dvořák zur Aufführung. 
In Wangen gibt es zusätzlich um 17:15 Uhr eine Einführung 
durch Friedrich-Wilhelm Möller.
Die Sopranistin Theresa Gauß, die Altistin Nina Maria Edelmann, 
der Tenor Timo Rößner und der Bass Reuben Willcox sind dem 
Dirigenten und dem Oratorienchor seit langem verbunden. Im 
Orchester musizieren Musikerinnen und Musiker aus dem All-
gäu und aus Vorarlberg. Musikschüler und Studierende haben 
die Möglichkeit, an der Seite ihrer Lehrkräfte Orchestererfah-
rung zu sammeln und ein bedeutendes Werk wie Dvořáks 
„Stabat mater“ kennenzulernen. Damit verwirklicht der Orato-
rienchor einmal mehr sein Anliegen, den musikalischen Nach-
wuchs zu fördern und grenzüberschreitend zu wirken.
Das mittelalterliche Gedicht „Stabat mater dolorosa“ schildert in 
bewegenden gereimten Worten den Schmerz der Gottesmut-
ter Maria unter dem Kreuz Jesu und die Reaktion des betenden 
und mitleidenden Christen.
Unter den zahlreichen Vertonungen des geistlichen Gedichts ist 
Dvořáks rund 90 Minuten dauerndes Werk das ausdrucksvollste. 
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Der tschechische Komponist schuf sein „Stabat Mater“ in den 
Jahren 1876/77, er hatte innerhalb kurzer Zeit drei seiner Kin-
der verloren und fand als gläubiger Mensch Trost in dem christ-
lichen Text. Die kompositorischen Mittel sind ungemein reich, 
mal klingt das Chorwerk schlicht und innig, mal gibt es inten-
sive und dramatische Wechselwirkungen zwischen Solo und 
Chor, ein andermal klingt es wie ein Volkslied. Dvořák spannt 
einen großen Bogen über die insgesamt 10 Teile des Werks. Den 
überwiegend lyrisch gehaltenen Sätzen, steht im letzten Satz 
eine grandiose Steigerung und Überhöhung mit der Vorstellung 
des Paradieses („paradisi gloria“) und dem acht- bis zwölfstim-
mig gesetzten „Amen“ gegenüber. Trauer und Schmerz werden 
durch Hoffnung und Zuversicht auf die himmlische Erlösung 
überwunden. Als das „Stabat Mater“ am 23. Dezember 1880 in 
Prag erstmals aufgeführt wurde, erlebte es einen überwälti-
genden Erfolg, der wesentlich zur dauerhaften Festigung der 
Beliebtheit von Dvořáks Musik beitrug.
Hinweise zum Kartenverkauf: 
Karten im Vorverkauf: Gästeamt Wangen, Bindstraße 10 (Tel. 
07522 74211) und Isny Info, Marktplatz 2 (07562 9999050) und 
online unter www.reservix.de.
Eintritt nach Platzkategorie: 25,- / 30,- €; 
ermäßigt 16,- / 20,- € bis 25 Jahre und bei Schwerbehinderung; 
Kinder bis 15 Jahre 10,- € 

ALLGEMEINE
BEKANNTMACHUNGEN

Stellenangebote
Bei der Großen Kreisstadt Wangen im Allgäu ist zum nächst-
möglichen Zeitpunkt folgende Stelle zu besetzen:
 
· Mitarbeiter/in (m/w/d) für das Parkmanagement und 

die Ehrenamtskoordination
- eine zunächst auf drei Jahre befristete Teilzeitstelle mit 50 

% bis 70 %
- Eingruppierung bis EG 10 TVöD
- Bewerbungsfrist: 30.03.2025
 
Es erwartet Sie eine Bezahlung mit den tariflichen Steige-
rungen im öffentlichen Dienst.
Nähere Informationen und die ausführliche Ausschreibung zu 
dieser Stelle finden Sie auf der Homepage der Stadt Wangen. 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung auf unserer Homepage unter 
https://www.mein-check-in.de/wangen. Bitte nutzen Sie den 
Service unseres Online-Bewerbungsverfahrens.

AUS DEM UMLAND

nicht in Neuravensburg
Kinder- und Jugendbazar in Hergensweiler
Der diesjährige Kinder- und Jugendbazar Frühjahr/Som-
mer 2025 findet am Samstag, den 15.03.2025, in der Leiblach-
halle statt.
Öffnungszeiten:
8.30 - 11.00 Uhr und 13.30 - 14.30 Uhr
Verkauft werden Baby-, Kinder- und Jugendbekleidung; ebenso 
werden Spiel sachen aller Art, Zubehör (Kinderwagen, Autositze, 
Bettchen, Fahrräder usw.), und Um standsmoden angeboten. 

Zusätzlich stehen Marken-Haushaltswaren zum Verkauf. Für 
den Nachmittags-Verkauf wird die Ware neu sortiert. Für das 
leibliche Wohl ist gesorgt mit Kaffee und Kuchen (auch zum 
Mit nehmen).
Mehr Infos unter
www.kinderbazar-hergensweiler.de
insta: kinderbazar_hergensweiler
 

Kinderkleiderbörse in Vogt 
am 15.03.2025 von 11 - 13 Uhr – Einlass für Schwangere ab 
10:30 Uhr gegen Vorlage des Mutterpasses
Angeboten wird alles, was Babys, Kinder, Teenager, Damen 
und Herren gebrauchen können. Baby- und Kinderkleidung 
(Gr. 50-176), Schuhe (Gr. 19-41/42), Kinderwagen, Autositze, 
Babyausstattung, Fahrzeuge, Bücher, Spielzeug, Damen- und 
Herrenbekleidung, gebrauchte Tupperware und vieles mehr! 
Während der Börse findet ein Verkauf von Kaffee, Getränken, 
Brezeln und leckerem Kuchen (auch zum Mitnehmen) statt.
Die Warenannahme für angemeldete Verkäufer und Helfer fin-
det am Freitag, 14.03.25 von 17:00 - 18:30 Uhr statt.  
Die Warenrückgabe und Auszahlung für angemeldete Ver-
käufer und Helfer findet am Samstag, 15.03.25 von 16:30 - 17:00 
Uhr statt.
Bestehen noch Fragen, kontaktiert uns gerne per E-Mail: 
kleiderboerse-vogt@gmx.de
Wir freuen uns auf die Kleiderbörse und auf alle Verkäufer, Hel-
fer und Käufer.
Euer Kleiderbörse-Team

Erlebniswelt Schloss Waldburg
Mittelalterliche Erlebniswelt öffnet mit Kunsthandwerker-
märktle
Am 15. und 16. März startet die mittelalterliche Erlebniswelt 
Schloss Waldburg mit einem Kunstwerkermärktle und tollem 
Familienprogramm in die Saison.
Vielfältiges Kunsthandwerk wie Schmuck, Gedrechseltes, Bürs-
ten, Puppen und mehr wartet darauf bestaunt zu werden.
Spannende Führungen für Erwachsene und Kinder durch die 
Waldburg starten um 11 Uhr, 14 Uhr und 16 Uhr. Kinderaugen 
strahlen beim neusten Abenteuer vom Kasperle. Natürlich sind 
auch der Burgdrache Draco und der Troll Zong wieder vor Ort.
Beim Kinder-Ritter-Turnier können Kinder in drei Disziplinen 
gegeneinander antreten.
Die Kinderschminker freuen sich besonders auf die jungen 
Besucher.
Der Fotoshooting-Raum mit Kleidern, Rüstungen. Kettenhem-
den und Co zum Ausprobieren garantiert unvergessliche Erin-
nerungsfotos.
Das und mehr erwartet Besucher zur Saisoneröffnung.
Lasst euch überraschen was die Waldburg noch zu bieten hat.
Eine Saison voller unterschiedlicher Events und etlichen Son-
derveranstaltungen zum Bauernkrieg freuen sich jetzt schon 
über zahlreiche Besucher.
Neu auf der Waldburg:
TÄGLICH KINDERPROGRAMM - viel zu Erleben für Groß und 
Klein mit Führungen um 11 Uhr und um 14 Uhr, Kasperlethea-
ter, Kinder-Ritter-Turnier und mehr.
FAMILIENTAG JEDEN SONN- UND FEIERTAG - Showprogramm 
im Innenhof der Waldburg
KUNST IN DER WALDBURG - der Ravensburg-Weingartener 
Kunstverein stellt in diesem Jahr in der Waldburg seine Werke 
zum Thema Bauernkrieg aus. Die dreiteilige Veranstaltungsreihe 
beginnt am 13.03. mit Werken zum Thema „Die 12 Artikel“, die 
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Ausstellungsstücke werden bis zum 26.06. zu sehen, dann wer-
den Werke zum Thema „Krieg“ im Fokus stehen.
Highlights im März:
23.03. Familiensonntag mit Showprogramm
30.03. Familiensonntag mit Showprogramm
Öffnungszeiten 2025:
15.03. bis 02.11.25 Di bis So von 10 - 18 Uhr
Weitere Informationen zur Waldburg und kommenden Veran-
staltungen unter
www.schlosswaldburg.de
 

KIRCHENMITTEILUNGEN

KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDE
St. Andreas Niederwangen

Gottesdienste vom 16. – 23. März 2025
 
Sonntag, 16. März – 2. Fastensonntag
„Kollekte: Caritas-Fastenopfer
09:00 Uhr  Heilige Messe
16:00 Uhr  Fastenrosenkranz
Mittwoch, 19. März
17:30 Uhr  Rosenkranz
18:00 Uhr  Heilige Messe
Donnerstag, 20. März
07:50 Uhr  Schülergottesdienst
Sonntag, 23. März – 3. Fastensonntag
10:30 Uhr  Heilige Messe
11:45 Uhr  Tauffeier
16:00 Uhr  Fastenrosenkranz
18:00 Uhr  Bußgottesdienst für die Seelsorgeeinheit in St. 

Ulrich
 
Besondere Totengedenken:
Sonntag, 16. März
Jahrtag Rita Jocham

Zählung der Gottesdienstteilnehmer
Am Sonntag, 16. März, werden für statistische Zwecke die Got-
tesdienstteilnehmer gezählt.
 
Kursangebot des Bildungswerkes Ravensburg
Schuld und Vergebung
An der Schuld führt für uns Menschen kein Weg vorbei. Wir wer-
den schuldig, mehr oder weniger, bewusst oder unbewusst – 
unausweichlich. Und Schuld belastet das Leben, unsere Seele 
und die Beziehungen. Bleibt die Frage: Wie kommt man aus 
den Schuldmechanismen wieder raus?
Klar ist, dass bei der Aufarbeitung von Schuld in erster Linie der 
Verursacher gefordert ist.
Im angebotenen Kurs wollen wir den Blick aber besonders 
auf die andere Seite lenken: Was kann und muss der Verletzte, 
der Geschädigte tun, wenn Versöhnung gelingen und Frieden 
wieder einkehren soll? Welche Bedeutung kommt da der Ver-
gebung zu? Ist Vergebung eine Tugend? Wie kann man Verge-
ben einüben?
Austausch, Inspiration durch biblische Texte, das Gespräch und 
ganzheitliche Übungen sind wesentliche methodische Bau-
steine.

Sie sind herzlich eingeladen,
Bernhard Baumann
Termine: Montag, 17., 24., 31. März, 07. April 2025, 19:30 Uhr
Ort:  Dachsaal Rathaus, Niederwangen

Pfarramt St. Andreas
Öffnungszeiten:
Freitags von 9.00 - 11.30 Uhr
Telefon: 07522/914294 - Fax: 07522/914295
E-Mail: StAndreas.Niederwangen@drs.de
Homepage: www.se-wangen.drs.de
Pfarramt St. Martin, Wangen
Telefon: 07522/973411 – Fax: 07522/973432

KIRCHENMITTEILUNGEN

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE
Wangen im Allgäu

 „Gott aber erweist seine Liebe zu uns darin, dass Christus für uns 
gestorben ist, als wir noch Sünder waren.“ | Röm 5,8
 
Gottesdienste und Veranstaltungen 
Donnerstag, 13.03.
10.00 Uhr  Stadtkirche Gemeindehaus
 „Seniorentanz“
17.00 Uhr  Wittwaiskirche „Jungschar“
19.00 Uhr  Bibeltreff | Hauskreis
 Treffen in privaten Räumen.
 Kontakt: giselaholzmueller@gmx.de
19.30 Uhr  Stadtkirche Gemeindehaus
 „Sing mal wieder“ - Chorprobe
Freitag, 14.03.
10.00 Uhr  Haus der Pflege St. Gebhard Amtzell
 Gottesdienst
Sonntag, 16.03.
 09.30 Uhr  Kapelle OSK Gottesdienst (Verdeil)
10.00 Uhr  Stadtkirche Gottesdienst (Dr.Jooß)
Montag, 17.03.
 09.30 Uhr  Wittwaiskirche Krabbelgruppe
 „Kirchenmäuse“ 
Dienstag, 18.03.
 09.30 Uhr  Wittwaiskirche Krabbelgruppe
 „Kirchenmäuse“
14.30 Uhr  Stadtkirche Gemeindehaus
 Seniorennachmittag mit dem Thema „150 Jahre Rai-

ner Maria Rilke“
Mittwoch, 19.03.
 09.30 Uhr  Stadtkirche Gemeindehaus
 Krabbelgruppe „Kirchenmäuse“
18.30 Uhr  Stadtkirche Gemeindehaus
 „Mittwochs zur Mitte kommen“
19.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus
 „einfach singen“
Donnerstag, 20.03.
10.00 Uhr  Stadtkirche Gemeindehaus
 „Seniorentanz“
17.00 Uhr  Wittwaiskirche „Jungschar“
18.00 Uhr  Stadtkirche Gemeindehaus
 Treffen des Schließdienstes
19.30 Uhr  Stadtkirche Gemeindehaus
 „Sing mal wieder“ – Chorprobe
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Freitag, 21.03.
19.30 Uhr  Kath. Kirche St. Martin Wangen
 „Mensch BACH!“ Orgelmusik und  Texte zum 340. 

Geburtstag von Johann Sebastian Bach
Sonntag, 23.03.
10.00 Uhr  Stadtkirche Gottesdienst (Müller)
10.00 Uhr  Kath. Kirche Amtzell Ökumenischer Gottesdienst. Im 

Anschluss Neubürgerempfang. (Hammele/Verdeil)
18.00 Uhr Wittwaiskirche Familiengottesdienst mit den Kon-

fi3-Kindern zum Thema „Taufe“
 mit Tauferinnerung und Taufen.
 
Die Stadtkirche ist für Gebete täglich bis 16 Uhr und
die Wittwaiskirche täglich bis 19 Uhr geöffnet.
Bitte informieren Sie sich auch auf unserer Homepage www.
evkirche-wangen.de  oder folgen uns auf  Instagram.
 
Gemeindebüro: 
Mo.-Fr. 8.30 – 11.30 Uhr
Bahnhofplatz 6 | 88239 Wangen i. A.
Telefon: 07522 2324, gemeindebuero.wangen@elkw.de
Instagram: evkirche_wangen
 
Pfarrerin Dr. Elisabeth Jooß 
Bahnhofplatz 6
88239 Wangen
Telefon: 07522 2324
elisabeth.jooss@elkw.de
 
Pfarrerin Gabriele Verdeil
Guttenbrunnstr. 22
88279 Amtzell
Telefon: 07520 9194571
gabriele.verdeil@elkw.de
 
Pfarrerin Franziska Müller
Bahnhofstr. 6
88353 Kisslegg
Telefon: 07563 5010747
franziska.mueller@elkw.de
 
Bach – Performance in St. Martin Wangen
Zum 340. Geburtstag von Johann Sebastian Bach laden die Kir-
chen Wangens zu einer Aufführung der besonderen Art in die 
Kirche St. Martin ein.
Georg Enderwitz (Orgel) und Stefan Jooß (Texte) blicken auf 
den „Mensch BACH“ und sein Leben in Registern und Kontra-
punkten. Beginn ist um 19.30 Uhr. Der Eintritt ist frei, um Spen-
den wird gebeten.

WAS SONST NOCH INTERESSIERT

Sozialverband VdK Baden-Württemberg
Der Ortsverband informiert:
Einladung zur großen Gesundheitsmesse – Grünsfelder 
Gesundheitstage am 10. und 11. Mai 2025
„Erste Hilfe – Blutspende“ ist das Thema der vierten Grünsfelder 
Gesundheitstage am Muttertagswochenende vom 10. bis zum 
11. Mai 2025 in der Stadthalle Grünsfeld. Und diese Gesund-
heitsmesse ist längst eine Institution: Rund 10.000 Besucher 
hatten die letzten Grünsfelder Gesundheitstage im Mai 2023 
besucht. Die Großveranstaltung wird wie immer vom Kreisver-
band des Sozialverbands VdK Tauberbischofsheim in Koope-

ration mit der Stadt Grünsfeld organisiert. Der Eintritt ist frei.
Rund 40 Fachvorträge zu den Themen Rente, Pflege und 
Gesundheit sind geplant, 35 Aussteller werden erwartet, dazu 
wird es ein buntes Unterhaltungsprogramm und eine umfas-
sende Bewirtung geben. Die Festrede wird Hans-Josef Hotz 
halten, Landesverbandsvorsitzender des Sozialverbands VdK 
Baden-Württemberg e.V.
„Herzliche Einladung an alle Menschen hier in der Region!“, sagt 
Kurt Weiland, VdK-Kreisvorsitzender von Tauberbischofsheim. 
„Kommen Sie vorbei, informieren Sie sich, lernen Sie den Sozi-
alverband VdK kennen und die Ehrenamtlichen hier vor Ort und 
haben Sie eine gute Zeit mit uns!“

Landratsamt Ravensburg
Veranstaltung unseres Ernährungszentrums im April mit 
freien Plätzen: 
Ein Ostermenü für kleine Meisterköchinnen und -köche  
Beim Workshop „Ein Ostermenü für kleine Meisterköchinnen 
und -köche“ unseres Ernährungszentrums gibt es aktuell noch 
freie Plätze. Am Mittwoch, 16. April zaubern Kinder ab 8 Jah-
ren im Ernährungszentrum Bodensee-Oberschwaben, Schil-
lerstraße 34, Bad Waldsee zusammen mit Referentin Andrea 
Geißler ein leckeres 3-Gänge-Menü für das Osterfest. Der Work-
shop findet entweder von 9.30 – 12.00 Uhr oder von 14.00 – 
16.30 Uhr statt. Für die Lebensmittel wird ein Kostenbeitrag 
von 6 € pro Kind in bar eingesammelt. Eine Anmeldung erfolgt 
über die Homepage www.ernaehrung-oberschwaben.de unter 
der Rubrik Veranstaltungen. Bei ausgebuchter Veranstaltung 
besteht die Möglichkeit, sich für eine Warteliste anzumelden. 
Anmeldefrist ist bis 7 Tage vor Kursbeginn.

Ehrenamtliche Mentorinnen und Mentoren für internati-
onale Pflegekräfte gesucht – Informationsveranstaltung 
am 01. April
Auch im Landkreis Ravensburg gehören im Gesundheits- und 
Pflegebereich internationale Pflegekräfte längst zum Alltag. 
Entscheidend für den langfristigen Aufenthalt der internationa-
len Pflegekräfte im Landkreis ist dabei neben der betrieblichen 
Integration auch die soziale Integration der angeworbenen 
Kräfte. Das Projekt „Soziale Teilhabe ausländischer Fachkräfte in 
der Pflege (STaF)“ bringt internationale Pflegekräfte mit loka-
len Mentorinnen und Mentoren zusammen, um diese beim 
Ankommen und der sozialen Integration in der neuen Heimat 
zu unterstützen. Für das Projekt werden im Landkreis Ravens-
burg nun ehrenamtlichen Mentorinnen und Mentoren gesucht. 
Die Ehrenamtlichen unterstützen die internationalen Pflege-
kräfte bei der Überwindung interkultureller Anlaufschwierig-
keiten, dem Erlernen informeller Spielregeln im Alltag sowie 
der Suche nach passenden Sozial- und Freizeitaktivitäten vor 
Ort. Ziel des Projekts „Soziale Teilhabe ausländischer Fachkräfte 
in der Pflege (STaF)“ des Entwicklungswerks für soziale Bil-
dung und Innovation Stuttgart ist es, persönliche Kontakte zwi-
schen ausländischen Pflegekräften und Einheimischen über 
den Job hinaus zu initiieren und aufzubauen. Der Landkreis 
Ravensburg unterstützt das Projekt bei der Suche nach enga-
gierten Bürgerinnen und Bürgern, die als Mentorinnen und 
Mentoren eine internationale Pflegekraft als Mentee begleiten 
möchten. Passende Mentoring-Paare werden im Rahmen eines 
„Matching-Prozess“ gebildet. Die konkrete Ausgestaltung der 
Mentor-Mentee-Beziehung orientiert sich an den Bedürfnissen 
der Mentees und basiert auf Freiwilligkeit und Vertraulichkeit. 
Der zeitliche Umfang beträgt ca. fünf Stunden pro Monat. Alle 
Tandems werden vom STaF-Projektteam geschult und begleitet.
Für Interessierte, die sich ein Engagement als Mentor bzw. Men-
torin vorstellen können, bieten die Integrationsbeauftragten, 
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die Altenhilfefachberatung und die Kontaktstelle für Selbsthilfe 
und Bürgerschaftliches Engagement des Landkreis Ravensburg 
eine Informationsveranstaltung an. Die Veranstaltung findet 
am Dienstag, 01. April um 17 Uhr im Gebäude des Jobcenters 
des Landkreises Ravensburg, Raum 009 (EG) in der Sauterleu-
testr. 34 in Weingarten statt. Um Anmeldung bis zum 31. März 
an integrationsbeauftragte@rv.de wird aus organisatorischen 
Gründen gebeten.

Blühender Landkreis Ravensburg 2025:
Ran an das Gemüse! – kostenloses Gemüsesaatgut für den 
Landkreis Ravensburg.
Es ist wieder soweit: Der Landkreis Ravensburg startet in die 
Gartensaison mit der beliebten Mitmachkampagne „Blühender 
Landkreis Ravensburg“. Doch in diesem Jahr gibt es eine Neue-
rung! Nachdem sich die historischen Gemüsesorten in den letz-
ten beiden Jahren großer Beliebtheit erfreut haben, setzen wir 
2025 einen besonderen Schwerpunkt auf das Gemüsegärtnern. 
Alles nach dem Motto:
„Ran an die Rüben, an die Schwabenbohnen, die Erbsen und 
den Mangold!“ Die Nachfrage ist riesig – innerhalb von 24 Stun-
den gingen bereits 3.000 Bestellungen ein.
 
Zwei neue Saatgut-Pakete: Balkon & Garten
Ob Stadtbalkon oder großer Gemüsegarten – jeder kann mit-
machen! Wir haben für Sie zwei spezielle Saatgut-Pakete zusam-
mengestellt: eines für den Balkon und eines für den Garten. Mit 
detaillierten Anleitungen begleiten wir Sie Schritt für Schritt 
vom Samenkorn bis zur Ernte. Denn nichts schmeckt besser 
als selbstgezogenes Gemüse!
 
Firmenaktion: Blühende Flächen im freundschaftlichen 
Wettbewerb
Nach dem großen Erfolg im Vorjahr startet auch 2025 die Fir-
menaktion erneut. Unternehmen und Organisationen treten 
in einem freundschaftlichen Wettbewerb an: Wer schafft die 
größte Blühfläche? Das Saatgut kann von Mitarbeitenden wie 
gewohnt kostenlos bestellt werden, und die feierliche Siegereh-
rung findet im Rahmen eines besonderen Events statt.
 
SAVE THE DATE: GreenPulse – das Festival der Biodiversität!
Eine weitere große Neuerung erwartet alle Naturfreunde: 
Anstelle vieler im Rahmen der Blühkampagne bündelt der „Blü-
hende Landkreis Ravensburg“ 2025 seine Aktivitäten in einem 
großen „Festival der Biodiversität“ – dem GreenPulse! Notie-
ren Sie sich schon jetzt den 25. und 26. Juli 2025, denn an die-
sen Tagen erwartet Sie auf Schloss Achberg ein Erlebnis voller 
Artenvielfalt, Inspiration und spannender Entdeckungen.
 
Jetzt kostenloses Saatgut bestellen:
Die Saatgutbestellung ist ab sofort möglich unter
www.bluehender-landkreis.org. Mitte März erfolgt dann die 
landkreisweite Versandaktion, sodass pünktlich zur Aussaat 
alle Saatgutmischungen bereitstehen.
Das Team des „Blühenden Landkreises“ freut sich auf eine 
gemeinsame Gartensaison mit Ihnen – wir freuen uns auf eine 
reiche Gemüseernte mit Ihnen!
Weitere Informationen und aktuelle Neuigkeiten finden Sie auf 
unserer Website und in unserem Newsletter.

Interessenverband Unterhalt und  
Familienrecht e. V. (ISUV)
50 Jahre Hilfe bei Trennung und Scheidung - 50 Jahre Inte-
ressenverband Unterhalt und Familienrecht e. V. (ISUV)  

Bereits seit einem halben Jahrhundert setzt sich der gemein-
nützige „Interessenverband Unterhalt und Familienrecht e. V. 
(ISUV)“ bundesweit für gerechte und ausgewogene Lösungen 
im Familienrecht ein.
Seit Gründung im Jahr 1975 - auf Initiative von Betroffenen - 
setzt sich der Verein unermüdlich für die Rechte und Belange 
Getrenntlebender, Geschiedener und deren Kinder ein und hat 
dabei maßgeblich zur Entwicklung und Modernisierung des 
deutschen Familienrechts beigetragen. 
Wir blicken zurück auf eine bewegte Geschichte, geprägt von 
gesellschaftlichem Wandel, rechtlichen Herausforderungen 
und von einigen erfolgreichen Reformen. Gleichzeitig richten 
wir den Blick nach vorn, um ISUV weiterhin als starke Stimme 
insbesondere in der Diskussion zum Unterhalts- und Sorge-
recht sowie für faire familienrechtliche Regelungen zu stärken. 
Mit bundesweit über 5.000 Mitgliedern, 60 regionalen Kontakt-
stellen und ca. 100 ehrenamtlichen Mitarbeitenden bilden wir 
eine starke Gemeinschaft und sind heute eine der wichtigsten 
Anlaufstellen für Menschen, die Beratung und Unterstützung 
hauptsächlich bei Trennung und Scheidung suchen.
ISUV wird auch in Zukunft eine starke Stimme für zeitgerechte 
und faire Familienpolitik sein.
Dazu zählen wir insbesondere eine Modernisierung des 
Familienrechts mit sozial verträglichen Selbstbehaltssätzen 
für Unterhaltszahlende, angemessene Berücksichtigung der 
Betreuungsleistung beim Kindesunterhalt sowie Vermeidung 
von Altersarmut Geschiedener. 
Heute ist ISUV mit seinen bundesweiten Netzwerken, Fach-
veranstaltungen und mit rechtlicher Hilfe vor Ort eine unver-
zichtbare Institution für all jene, die mit familienrechtlichen 
Herausforderungen konfrontiert sind. 
50 Jahre ISUV bedeuten auch 50 Jahre Einsatz für Familien, Kin-
der und deren Eltern. Dieses Jubiläum ist nicht nur ein Anlass 
zum Feiern, sondern auch eine Gelegenheit, zurückzublicken, 
aus der Vergangenheit zu lernen und optimistisch in die Zukunft 
zu blicken.  
Gemeinsam machen wir uns stark – für Trennungsfamilien, für 
Gerechtigkeit, für eine solidarische Gesellschaft. 
Wenn Sie mehr von uns erfahren möchten oder wenn Sie unsere 
Unterstützung im Süden Baden-Württembergs wünschen set-
zen Sie sich gerne mit Manfred Ernst, dem Leiter des ISUV in 
diesem Bereich, in Verbindung: Tel. 0170 5484542 oder E-Mail: 
m.ernst@isuv.de
 
Agentur für Arbeit Konstanz-Ravensburg
Girls‘ Day 2025: Technik hautnah erleben im Hightech-In-
fotruck
Zum diesjährigen Girls‘ Day am 3. April wartet auf Mädchen 
ein ganz besonderes Highlight im Berufsinformationszentrum 
Ravensburg. Denn hier macht an diesem Tag der gigantische 
M+E-InfoTruck des Arbeitgeberverbandes SÜDWESTMETALL 
Station.
Von 9 bis 12 Uhr lernen die Mädchen auf zwei Etagen live und 
ganz hautnah die faszinierende Vielfalt der High-Tech-Berufe in 
der Metall- und Elektroindustrie kennen und werden auch prak-
tisch aktiv. So stellen sie mit einer CNC-Fräsmaschine eigene 
kleine Werkstücke her oder bedienen den „Cobot“, einen kol-
laborativ arbeitenden Roboter. Außerdem erfahren sie, warum 
es sich gerade für Mädchen und Frauen lohnt, bei der Berufs-
wahl über den Tellerrand hinauszublicken und eine Ausbildung 
im naturwissenschaftlich-technischen Bereich zu absolvieren.
Die Veranstaltung richtet sich an Schülerinnen der weiterfüh-
renden Schulen in der Region. Die Teilnahme am Aktionstag 
ist kostenfrei. In der Regel erfolgt bei Teilnahme eine Freistel-
lung vom Unterricht.
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Organisiert wird die Veranstaltung von der Agentur für Arbeit 
Konstanz-Ravensburg, der Kontaktstelle Frau und Beruf Ravens-
burg-Bodensee-Oberschwaben sowie SCHULEWIRTSCHAFT 
Baden-Württemberg.
Weitere Informationen sowie Anmeldung über den Girls‘ 
Day-Radar auf www.girlsday.de.
Für Rückfragen steht Katharina Franken von der Agentur für 
Arbeit Konstanz-Ravensburg zur Verfügung. Tel. 07541/309-
43 (vormittags), E-Mail: Konstanz-Ravensburg.BCA@arbeits-
agentur.de.
Der Girls‘ Day – Mädchen-Zukunftstag ist ein bundesweiter 
Aktionstag zur beruflichen Orientierung für Mädchen, an dem 
sich eine Vielzahl von Unternehmen, Schulen, Hochschulen 
und Institutionen mit jeweils eigenen Angeboten beteiligen. 
Der Aktionstag steht für Vielfalt und Chancengleichheit. Er soll 
unabhängig von Geschlechterklischees Perspektiven eröffnen 
und erweitern, je nach Talent und Neigung.
 
AOK Bodensee-Oberschwaben
Zeckenzeit: Wichtige Vorsorge durch FSME-Impfung
Auch die AOK Bodensee-Oberschwaben rät zur Impfung
Zecken sind in Deutschland weit verbreitet und können ernst-
hafte Krankheiten wie Lyme-Borreliose und die Frühsom-
mer-Meningoenzephalitis (FSME) übertragen. Die Region 
Bodensee-Oberschwaben gilt dabei als FSMERisikogebiet. „Bis-
lang waren Zecken vor allem vom Frühjahr bis in den Herbst 
aktiv. Aufgrund der klimatischen Erwärmung sind sie mittler-
weile aber auch in den Wintermonaten vorzufinden. Die Vor-
sorge durch eine FSME-Impfung ist daher empfehlenswert“, 
sagt Markus Packmohr, Geschäftsführer der AOK – Die Gesund-
heitskasse Bodensee-Oberschwaben.
„In der Region Bodensee-Oberschwaben ist die Anzahl der 
Borreliose-Infektionen in den vergangenen Jahren wieder 
gestiegen“, so Packmohr. „2019 wurden in der Region 816 
AOK-Versicherte aufgrund einer Lyme-Borreliose-Infektion ärzt-
lich behandelt. 2023 waren es 872. Davon lebten 2019 243 Pati-
enten im Landkreis Sigmaringen und im Jahr 2023 289. Auch im 
Landkreis Ravensburg stieg die Anzahl von 348 auf 384. Ledig-
lich im Bodenseekreis ging die Anzahl der erkrankten Personen 
von 225 auf 199 zurück“, meint der AOKGeschäftsführer weiter.
Die Lyme-Borreliose ist eine bakterielle Infektion und äußert 
sich typischerweise in den ersten 30 Tagen nach dem Zecken-
stich durch Wanderröte im Bereich der Einstichstelle. Hinzu 
können Fieber, Lymphknotenschwellungen und Muskel- und 
Gelenkschmerzen kommen.
FSME hingegen ist eine Viruserkrankung, die rund ein bis zwei 
Wochen nach dem Stich grippeähnliche Beschwerden wie Fie-
ber oder Kopfschmerzen auslöst. Bei einer Mehrzahl der Betrof-
fenen heilt die Erkrankung ohne Folgen aus. Ist allerdings das 
zentrale Nervensystem oder das Rückenmark betroffen, kann 
dies zu bleibenden Schäden führen. Hinzu kommt, dass anders 
als bei einer Borreliose-Infektion bei FSME lediglich die Symp-
tome behandelt werden können.
Deshalb appelliert Markus Packmohr: „Durch eine Impfung 
gegen FSME-Viren kann eine Infektion vorgebeugt werden.“ 
Sie wird vor allem Menschen in Risikogebieten wie der Region 
Bodensee-Oberschwaben empfohlen. „Die Ständige Impfkom-
mission (STIKO) empfiehlt eine Grundimmunisierung von drei 
Impfdosen und Auffrischungsimpfung alle drei bis fünf Jahre“, 
sagt Packmohr.
Gerade jetzt, wenn die Temperaturen wieder steigen, lohnt sich 
ein Blick in den Impfausweis, ob der FSME-Impfschutz noch vor-
handen oder eine Auffrischung nötig ist. Wer sich nicht sicher 
ist, erhält auch beim Arzt eine Auskunft. Dazu sollte das Imp-
fausweis mitgebracht werden.

Verbraucherzentrale Baden-Württemberg
Energietipp: Wärme optimal verteilen
Damit Ihre Heizkörper effizient arbeiten, sollten sie frei zugäng-
lich sein. Oft wird die Wärmeverteilung durch Möbel oder Abde-
ckungen behindert – das lässt den Raum länger kühl bleiben 
und kostet unnötig Energie. Achten Sie darauf, dass die Heiz-
körper genügend Platz haben, damit sich die Wärme gleich-
mäßig ausbreiten kann. Nutzen Sie außerdem Vorhänge oder 
Rollläden: Wenn Sie diese abends schließen, bleibt die Wärme 
im Raum und die Kälte draußen. So sparen Sie Heizkosten, ohne 
an Komfort einzubüßen. Kombinieren Sie das mit regelmäßi-
gem Stoßlüften, um Feuchtigkeit und kalte Luft schnell loszu-
werden. Ein warmer Raum – effizient beheizt!
Übrigens: Die Energieagentur Oberschwaben und Energiebe-
ratung der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg bieten 
kostenlose Tipps zum Stromsparen an. Terminvereinbarung 
unter 0751 764 70 70 oder unter 0800 809 802 400 (kosten-
frei). Einfach nachfragen und doppelt sparen – für den Geld-
beutel und die Umwelt!

Regierungspräsidium Tübingen
5. Wettbewerb „VORBILDLICHES (DORF-) GASTHAUS“ 2025
Wettbewerb und Preis des Arbeitskreises Heimatpflege im 
Regierungsbezirk Tübingen e. V.
Die Zahl der Gasthäuser ist in den letzten Jahren deutlich 
zurückgegangen. Gleichzeitig hat die Bedeutung von Gast-
stätten, vor allem in ländlichen Gebieten, als Treffpunkt für die 
verschiedensten Anlässe der Einheimischen, aber auch als Ort 
der Integration neuer Einwohnerinnen und Einwohner laufend 
zugenommen.
(Dorf-)Gasthäuser sind als zentrale Orte für den vielfältigen Aus-
tausch der Bürgerinnen und Bürger aktiv gelebte Heimat. Um 
ihren Fortbestand als Treffpunkt zu sichern, sollten sie durch 
attraktive Angebote und innovative Konzepte die Menschen 
aller Altersgruppen vor Ort ansprechen. Dies kann auch gelin-
gen, indem sie sich beispielsweise durch Musikveranstaltungen, 
Mundart-Abende, Beiträge zur Dorfgeschichte oder sonstige 
heimatkundliche Aktivitäten, aber auch durch besondere gas-
tronomische Angebote einem möglichst breiten Publikum öff-
nen. Diese Kriterien sind lediglich beispielhaft, denn eingeladen 
zur Bewerbung sind alle (Dorf-)Gasthäuser, in denen sich die 
Gäste – aus nah und fern – wohlfühlen und gerne einkehren!
Um diese Entwicklung zu fördern, stiftet der Arbeitskreis Hei-
matpflege im Regierungsbezirk Tübingen e.V. 2025 erneut einen 
Preis „Vorbildliches (Dorf-)Gasthaus“
1. Der Preis wird voraussichtlich alle zwei Jahre verliehen.
2.  Es können bis zu fünf Preise verliehen werden. Jedes der prä-

mierten (Dorf-)Gasthäuser wird im Rahmen eines „Feschd-
les“ mit einer Plakette und einer Urkunde ausgezeichnet. Die 
„Feschdle“, zu denen auch Vertreter der örtlichen Medien ein-
geladen sind, werden vom Arbeitskreis Heimatpflege zusam-
men mit dem ausgezeichneten Gasthaus organisiert und vom 
Arbeitskreis mitfinanziert.

3.  Mit dem Preis sollen vorbildliche Gasthäuser ausgezeich-
net werden. Dabei wird die Bedeutung eines Gasthauses für 
das Gemeinwesen sowie die Identität der Ortschaft/Region 
und ihrer Bewohnerinnen und Bewohner berücksichtigt. Von 
besonderem Gewicht ist dabei die Funktion als „Stammlo-
kal“ für Musikkapellen, Chöre, Sport- und andere Vereine, 
ebenso für die beliebten Stammtische aller Generationen. 
Berücksichtigung finden daneben auch besondere Ange-
bote (kulinarische und kulturelle Aktionen, Generationen-
mittagstisch, Essen auf Rädern, Hofladen usw.) sowie die 
bauliche und räumliche Ausstattung (etwa in einem denk-
malgeschützten Ambiente).
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WIR SUCHEN DICH!

Unbefristeter Vertrag . Ganzjahresbetrieb . Zuschläge 
Gratis Fitness . Bei Bedarf Wohnmöglichkeit

Bodensee-Hotel-Sonnenhof . Sonnenhof 8 . 88079 Kressbronn
Tel.:  07543 500220 . info@sonnenhof-bodensee.de . sonnenhof-bodensee.de

zum Job-PortalFRÜHSTÜCKSERVICE (m/w/d)

STELLENANGEBOTE
4.  Bewerben können sich alle (Dorf-)Gasthäuser im Regierungs-

bezirk Tübingen.
5.  Über die Vergabe entscheidet eine Jury, die vom Vorsitzen-

den des Arbeitskreises Heimatpflege berufen wird. Sie setzt 
sich aus Mitgliedern des Arbeitskreises und anderen Perso-
nen, die sich der Heimatpflege verbunden fühlen, wie z. B. 
Kulturwissenschaftlern, Experten des ländlichen Raums und 
Gastronomiefachleute zusammen.

6. Bewerbungen richten Sie bitte an:
Geschäftsstelle Arbeitskreis Heimatpflege im Regierungsbe-
zirk Tübingen e.V.
Regierungspräsidium Tübingen
Referat 23
Konrad-Adenauer-Str. 20
72072 Tübingen
E-Mail: heimatpflege-tuebingen@rpt.bwl.de
Die Bewerbungsfrist endet am 30. April 2025.
Die Bewerbung ist an keine Form gebunden und kann auch 
per E-Mail erfolgen.
Wünschenswert und hilfreich wäre es, wenn Unterlagen bei-
gefügt werden, die die Besonderheit der Gaststätte aufzeigen 
(z. B. Bilder, Berichte über durchgeführte Aktivitäten, Resonanz 
der Gäste, Öffnungszeiten, regionales Speise- und Getränke-
angebot usw.).
7. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

FRÜHLINGSBROT
Zutaten für 4 Personen:
12 Lauchzwiebeln
2 halbierte Baguettes
4 EL Olivenöl
4 Flaschentomaten in Scheiben
4 Rollen (Kräuter-) Ziegenkäse
4 EL grob gehackte Walnusskerne
1 EL gehackte Thymianblätter
Salz und Pfeffer aus der Mühle
4 EL gehackte Basilikumblätter
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Griechisches rezept
Zubereitungszeit: ca. 20 Minuten

Zubereitung: Die Lauchzwiebeln putzen und in kochendem Wasser etwa 2 Minuten blanchieren. Abgießen und 
abtropfen lassen. Den Ziegenkäse waagrecht halbieren. Die halbierten Baguette-Brote ebenfalls waagrecht durch-
schneiden. Mit Olivenöl bestreichen und mit den in Scheiben geschnittenen Tomaten, den Frühlingszwiebeln und 
dem Ziegenkäse belegen. Die Walnusskerne in einer Pfanne leicht anrösten. Mit 2 El Olivenöl und dem Thymian ver-
mengen und über den Käse streichen. Mit Salz und Pfeffer würzen. Im Ofen bei 210 Grad gut 15 Minuten backen. 
Mit Basilikumblättern bestreuen und servieren.

Sie haben Fragen rund um das  
Redaktionssystem Cross7?

Wir sind gerne für Sie da

Rufen Sie uns an unter 07154 8222-60 oder schreiben Sie 
uns eine E-Mail an produktion@duv-wagner.de

Ihr Team von Druck + Verlag Wagner
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www.gold-macher.de
Ankauf von Gold, Silber,  

Schmuck sofort in Bar!
Gold-Macher  seit über 40 Jahren - Telef. Terminvereinb. Mo-Sa jederzeit mögl.

Tel. 0 75 42 / 9 42 38 99 · TT-Walchesreute · Tettnanger Str. 85

Veröff entlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsen� eren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-70

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 60 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-70
anzeigen@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!
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Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

•  Erscheinungstag:
 Samstag
•   Au� age: 24.000 Exemplare
•  mm-Preis: ab 1,50 €
•   in Kombination buchbar

Rufen Sie uns gleich an:
07154 8222-70

Oder senden Sie uns eine
E-Mail an:
anzeigen@duv-wagner.de

Wir beraten Sie gerne!

NEU seit 2025

Ihr Amtsblatt
in Ravensburg

20% auf die gesamte 
Prolana Kollektion* 

*Angebot gültig für nicht rabattierte Ware im Manufaktur-Laden Waldburg.

Prolana GmbH
Am Langholz 10 | 88289 Waldburg | 07529/9721-11

Öffnungszeiten unter: www.manufakturladen.com

Ökologisch. Gesund. Fair. Nachhaltig.
prolana.com | manufakturladen.com

Alles für den gesunden Schlaf – 
direkt vom Hersteller aus Ihrer Region.

GESCHÄFTSANZEIGEN


